
Gegründet tB6S.

SR. Jahrgang.

Ostern >
ift gerade «m
hie Ecke---sind

Sie bereit?
Ostern «othwrndigkeiten sür die

Wohnung.
Verschiedene Sachen, welche die

Wohnung angenehmer und veller am
Ostertag machen:
Geschlissene Gla« Vale» S«c di» »4 9»

«»«sehe»
Topsblumen, Rtlk.n und Blumen
sprosse bc 1»«49 c
Eolonial Gla» Vasen 25c

Perfekle Kerzen Lampe 2bc

Kerzen Lampe und Schirm l»c bis 98c

Hand Ktrzen ein Dutzend in der

Schachtel 19c

Erdgeschoß.

Das netteste von Untergewändern:

N«»t Envrlop» Ehtmist, Hl bi» HZ.
Von all den lievlichcn weißcn Unier.

Gewändern gezeigt in diesem veischiede-
nen und modernen Assortimenl. gied,
e« kein hübschere» gl« da« neue
Envetope Chemife.

Angeserligt von weichem, schneeigen

Crepe oder Rainsook und verziert m»

Val und Schatten Spitzen, Or-
aandie oder Stickerei, ist diese» nette

Gewand sehr sashionabel u»> populär.

Größe» 34 di» 44. Zu »1 bl» »3.
Zweiter Stock.

Seidt Strümps» sür Ostrrn.
Einsach» Farben. lancy Sireisen und

die n»u»n zwei tönigen Rovitäle» in

»in»r genügenden Auewahl, um die ge
aaueste Frau zu befriedige». Ke,» des
sererSeibestrumps kann zu diesem Prei«
erlangt werden, Ü.tX)

Linker Durchgang?Hauptflur.

Ei« großer Verkaus »»n Kinder
Ostrrn Putzwaarrn. VBe, t1.49 und
Hl.SB?charmant und nicht theu»r.

Ueber btX> prachtvoll» Ei>chafs»ng«n
in dl«f«m gro?n Verkaus.

Putzwaaren Salon ?zweiter Siock.

UeVmlme
lii 127 Vsomii,« brenne.

Deutsehe

Gchön Färberei,
327 N. Washwgto» «»e.

Beid« Telephone.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

Mrt. Dem Reinigen und Plättei
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar

v»it abgiivtt und abg»li»s»rt.

«eo. W. Schmidt, Eigenld

O. B. Parlridft,
Advokat und Rchtsanwa!«

Ludwig T. Stipp,
T,»trattor >t»d Ba»«eiper,

Veople« Ban» «ebäude.

»i>nchast und »linttllch autgefüyrt.

The Zkerners
lDeutsch»« BlumenlieschSfi)

Re»e »»»riffe: SIL tji,»e» «traße.

A. Conrad <K Soha,
Allgemeine

Berftcherung.
»T» Wyoming Avenue,

Scranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl»»»«r« »u» Metall » »rtetter,

I» veft». Stech »,» >lsn»«»ra>

Wtt»e«-Barr» «aebriebte»

Der frühere Eounty Kommissär
Tboma« Smilh, 84 Jahr» alt, ist früh
letzten Donnerstag Morgen in seiner
Wohnung an Earey Avenue gestor-
ben

Die Angestellten der hiesigen
Gtraßendahn Eompanie beschlossen srüh
deute morgen, an den Sir«k zu g^e»,

D«r Apolhek«r v. Grren^von
in seinem Laden von einem ma?kirten
und dewassneien Einbrecher üderfallen,
ee gab ein Handgemenge und zuletzl
war der Kerl sroh. sich loszureißen und
auSzukneisen.

Die Jersey Eenirat Eisenbahn
Eompanie w»d eine neue Passagier-
und Frachistalion zu Ashtey errich'en

weiche etwa tko.ixx» kosten soll
Die lokalen AmiSiiuden sollen nach der
Ferliasteiiung de« Gebäude« nach Ash
ley verleg, werde«.

Front Lippy und seine Gallin von

Hentler'S Sleinvruch wurden Lonne,
stag Rachl oon zwei maskirten Kerlen
UdersaUe» und Lippy erhielt
eiiien Schnitt an der S,trn und srine
Gattin eine Kuget in die Schiller.
Die K-rll enlflohen, ehe sie dinglest
gemacht werden konnten.

Evan« entkam mit leichten Verletz»»,
gen.

Seadtratd.

Der Lunchwagen, welcher lange lah

zur Gidson Straße
Der stadlanwalt erklärte, daß die

Stadt nicht vcraiilwortlicht geHalle»

sodaß in Zulunst kein» Uederschwem
mungen stattfinden.

Da« Tbal abwart«.

Tatz'»r>-Ein Pserd de« Getränk
Händler« Dudee von hier wurde Frei-
tag Abend aus der D. <k H. Kreuzung
zu Minooka getödlet und der Fuhr
mann Peter Purta von Minooka ziem-
lich bö« verletzt, al« ein Zug di» Au«>
rüstung traf. E« ist «in Wunder, daß

> der Mann auch nicht getödM war».

Wavne Eountv.
Honttdait.- Dt» Ehkleuten Loui«

Seelig dahier ist ein Siammhalttr ge-
dore» worden.-Fräulein Loltic Allen,
bacher von High Straße und Earl
Schenk von Terrace Straße wurden

' gestern durch Pastor W. H. Hiller zum
Bund für« Leben eingesegnet.

Zur gefällige» Beacht»«g.
Den werthe» Lesern de« »Scranton

Wochenblatt» hiermit zur «enntniß,
daß Herr Karl Wolfs bi« auf weitere«all Kollektor dt« Ad»n»em«nl«gelde»
fuugirt» uud in nächster Z«it den Le-
fern s«i»e Auswarlung mach«» wird.

Hofs«»tlich wird Herr Wolff sreund-
lich empfangen und nicht leerer Hand
fortgeschickt werden; wer »ich» dit volltRtchnung aus tinmal bezahlt» kann,
der tragt wenigsten» einen Theil der-
selben ad. da e» l» der Geldkasse de»
Zeitungmanne» rappelt und er sein
Geld nöthig hat.

Vom Kriegsschauplatz.

Zweitausrii» Z»te «a» fünf Schifft.
Berlin, L4. März, drahtlos nach

Sayville, L. I. Räch einem di« in die
genauesten Einzelheiten gehenden Be-
richt üder die sranzösisch-englischenVer-

Straße der Dardanellen, sind Z.txxi
Mann getötet und sllns Kriegsschiffe
in den Grund gedohrt worden, vier

beschädigt.
Der Befehlshaber de» britischen

Schlachtschiffe» .Inflexible", daS^b^
Mannschaft ist bei Ein-
dringen de» WasseiS in da« desckädigte
Schiss ertrunken. Das französische
Sch achtschiff .Sufsren" ist sehr schwer
beschädigt worden.

Räch einem au» Krakau hier einge-

troffenen Bericht wird er durch den
di» jetzt in Polen und Galizien

angerichlele Schaden aus s.>x»i,lxxi,
t-x> Mark, (»l,S5u,U»«>,tXX>) veran-
Ichlagt.

Deutsche Zeitungen deuten heute
darauf hin, daß bereit« militärische
Maßregeln getroffen worden sind, um
e» zu verhüien, daß e« den Russen er-
möglicht w,rd. durch die Kapilnialion
von PrzrmySl irgend welch» strategi-
scheu Vorteile zu erringen.

Ueber eine Million«riei«gef»i>geiie I»
Deutsch!»»» ua» Oesterreich.

Berlin. 24. März. Die Zahl an
Kriegsgefangenen in deutscher und
öuerreichiich ungarischer Verwahrung
deläuft sich nach der siegreichen Schlacht
in Masnren auf über «ine Million
Die Zahl der krieg«gefangenen Russen
in Deutschland betiägt nach der .Frank-
surler Zeitung- ungefähr 4K2.tXX»,
Oesterreich Ungarn dürfte mindesten«
23>>,«x>» Russen gefangen halten. Bis-
her haben die Russen an Gesangenen
eingebüßt K92,>tx>, die Franzosen min-
deslen« 237,<XX>, die Belgier 37.tXX).
die Engländer 19,tXX>, die S»rbier
bU,(XXI. Au« diesen, im einzelnen eher
zu niedrig al« zu hoch gegriffenen Zah.
ien ergibt sich da« riesige Heer von
mindesten« I,U43,UV<> seindlichenKrieg«-
gesangenen, von denen Deutschland
etwa drei Viertel, Oesterreich Ungarn
etwa ein Viertel beherbergt. Zwei
Drill»! der gesammlen Gesangenzahl
daden die Russen geiiesert.

«ratmäiili, «ie immer.
Berlin, 24. März. Die .Deutsche

Tageszeitung- veröffentlich«« heute
Spezialdepesche au« Brüssel, meldend,
der britische Primier Asquith und der

Slaatsiekretär de» Aeußeren Sir Ed-
ward Grey hätten in einer privaten
Unterhaltung mit einem englischen
Parlamentsmitglied erklärt, England
werde, nachdem Rußland und Frank,
ieich erschöpft sein sollen, den Krieg al-
lein sortlitzen.

Berlin, 24. März, drahilo«' nach
Sayville, L, I. Der deuische Gene
ralstad erließ heule mittag folgende Er-
lläiung:

.In der Champagne fanden gestern
nur ArlilleriedueUe statt. Im Walde
oon Le Petre, nordwestlich von Pont.a>
Mousson, versuchle der Feind vergeb-
lich seine verlorenen Slellungen zurück
zu gewinnen isr wurde mil schweren
Verlusten zurückgeschlagen. Reue An-
grisse de« Feinde« nordwestlich von

Hailmann» Weilerkvps und Reich«
ackerkops wurden zurückgeschlagen.

fliehenden Russen deschäsligl. Bei Po-
langen, Rußland, haben sie b<X» Russen
gefangen genommen' und drei Gefchütze
und drei schnellseuergefchütze erbeut«.
Große Mengen oon Pferden, Vieh und
Waren wurden von den Russen gestoh.
len. Bei Laugfargen, südwestlich von
Tauroggen und nordöstlich von Mari,
ampol, wurden di« russisch«» Angriff«
mit sehr >chwer«n verlustrn sür die
Russen zurückgeschlagen. Rordwestlich
von Ostrolenka schlugen mehrere russi-
sch, Angrifse fehl. Hier fingen wir 20
Offiziere und 2,S«XI Mann. Fünf
Maschinengewehre wurden erbeutet.
Oestlich von Plock schlugen die feindliche
Angriffe fihl.

.Die deutsche Armee wünscht der
braven Garnison von Przemyol ihre»

Russische Stidte ba«t»r»iert.

Petrograd, 2b. März Sin starke»
deutsche» Geschwader, da» au» sieden
Schlachtschiffen und 28 Torpedobooten

zen Tag über die Dörfer an der Küste
von Kurland, wie da« amtliche Krleg«.
dureau heute mitteilt. Da« deutsche
Geschwader warf»inen Hagel von Ge-
schossen in di» otrlchiidenen Ortschas-
tin, und in der Gegend von Pviangen
wurde btsvnder« viel Schaden ange-
richtet.

(Fortsetzung aus 4. Seit».)

Hcrnnton Uockenklatt.
Scranton, H>a., Donnerstag, den l. April I»?S.

von »er Güdseitt.

Den Eheleuten Fred, von

Ein Töchterlein hat sich bei den Ehe-

Straße eingestellt.

Eheleute Albert Kühn von Willow

Der Wirth Stanley Gour«ky von

Rächt durch Einbrecher, die ein Hinter-
sensier einfließen, um Getränke zumße-
trag von Zl9 bestohleo.

Drei Wohnungen, die de« Ambrose
Herz, Thomas Reedham und F, H.
Earr an Süd Wedsler Avenue, wurden

Verschiebung ziemlich stark beschädigt.

Der 3» Jahre Thoma« Bren-

stag Morgen entlang der Erie Bahn-
geleisen nahe Hawley in einem kriti>
scheu Zustand ausgefunden worden.

im Freien gelegen haben, d»nn beide
Füße waren verfroren; er wurde hier-
her gebracht und dem Staat Hospital
überwiesen.

Frau John Spruk«, SS Jahre alt,
welche seit Monal»srist unpäßlich war.
ist am Freitag in der Wohnung ihre»
Sohnes Henry I. von Pitl«lon Ave-
nue gestorden. Die verstorbene kam
vor 4» Jahren von Deutschland nach
Amerika, war zuerst in Hone«dale und
seit den letzten zwanzig Jahren hier
wohnhast. Sie wird von drei Töchtern
und vier Söhne» überlebt. Die Bei-
setzung erfolgte am Montag im Dun
more Fritvhuf, wobei Pastor Dr. Wil-
liam A. Rorbt den Trauerdienst leitet».

fche Verschiebung verursacht wurde,
zerstörte früh am Samstag Morgen
die Wohnung und Laden de« HerrnJoseph Goley an der Eöe von Maple
Straße und Moltke Avenue, mil einem
veranschlagten Veilust von »2,tXX)
Al« die alarmirte Feuerwehr die
Brandstelle erreichte, war der uvtey»
Theil de« Gebäude» schon vollständig
in Flammen gehüllt. Goley wurde am
Dienstag auf die Anklage der Brand-
stiftung dem Gefängniß Übersandl,
weil angeblich mit oelgelrankle Lappen
in seiner zerstörten Wohnung ausge.
Sunden wurden.

Lackawanna Zweig
Die Sitzung de» Zweige«, welche

Freitag Rächt in dem Liederkran, Easi
no unter dem Vorsitze de« Präsidenten
Peter Stipp stallsand, war eine sehr
kurze, wenngleich recht stark besucht.
Die Thatsache, daß zur Zeit in dem
Auditorium ein Pianist konzertirte, be
einträchtigte die Versammlung, denn
man wußte sozusagen mil gedämpfter
Stimme reden, um dessen Vortrag nicht

störend auf die versainmUing wirkte.
Sollte wieder so ein Fall vorkommen,
so wird man die Versammlung in den
vordersten Zimmern abHallen, sodaß
kein Seile gestört wird. Herr Wid-
mayer verlas eine Kommukalion de.
lreff« d>» nächsthin abzuhaltenden
SlaalSkonvenle« in Lancaster, dabei
die Mandate für die Delegalen vorle-
gend. E« wurde beschlossen, in der
nächsten Sitzung die Delegotenliste aus.
zustellen und mittlerweile soll jeder
Verein ersucht werden, je einen Dele-
gaten zu erwählen. Der Arbeiter ver-
ein, dem eine Bewilligung für Be-
Nutzung seiner Halle erlaubt worden
war, verweigerte die Annahme und
wie« da« Geld wieder an den Zweig
zurück. Die Damen, welche mit dem
Eintreibe» von rückständigen Beiträgen
de-ustragl waren, berichteten, daß die-se« eine sehr undankbare Arbeit ist und
sie nicht« erreichen konnten. E« wurde
beschlossen, zwei Rieberlagen für die
eisernen Ringe festzusetzen, nemlich be,

Herrn Reichert an Lackawanna Avenue
und bei Herrn Schimpfs an Spruce
Straße, wo dieselben nunmehr erlangt
weiden können. Herr Becker berichtete,
daß weitere »I.IXX) von dem Hilf»
Komitee für die Rothleidenden in
Deutschla> d abgesandt worden find,
zusammen »S.StXI machend. HerrBecker machte auch darauf aufmerksam,
daß am 9. und 10. April im Lieder-
kränz Easino eine Vorführung von
wahrheitsgetreuen Kriegswandelbildern
statlfindrn wird, und fpät«r »rlangtkn
«in« Anzahl d«r Anwesenden die nöthi-
gen Eintrittskarten, um sie lo»zuschla.gen.

Die Damensektion de« Scranton
Liederkranz wird nächsten Donnerstag
Rachmitlag im Liederkranz Easino an
Adam« Avenue ihre zweit«, «arleage-
sellschast abhalten.

«u« dem »bereu Thal».
(Archbald Eorrespondenz.)
Sylvester Jedick von Blake», fiel

gestern in der Olyphant Zeche lb<> Fuß
?ödtet.^"^'

Die Scheune de» I. R. Surti» in
Jermy» wurde letzte Nacht milsamml
einem Aulomodii durch einen Brand
zerstört, einen Verlust von etwa tzl.UtX)

Ein Verlust von etwa t1,2N0
wurde verursacht, al» früh am Dien,
stag Morgen die Antonio vergari
Wohnung zu Jessup durch einen Brand
zerstört wurde.

Dem Joseph Pound von May.
fieid wurde am Samstag in der Zeche
der Archdald Kohlen Kompanie da«
Rückgrat gebrochen und da? rechte
Bein verletzt, al« er unter einem Fel-
sensall gefangen wurde.

Der Bjährige Peter Fischer von
Olyphanl wurde ietzien Donnerstag
Rachmillag aus der Lackawanna Kreu-
zung, nahe O'Hara'« Eisenhandlung,
von einem D. ck H. Zug getroffen und
so dö« verletzt, daß er bald nachher
starb. Dem Knaben wurde ein Schä.
deldruch zugefügt und ein Bein unter-
hald dem Knie abgeschnitten. Das
Unglück ereignele sich, al« er die Ge-

und einem Zug auswich,

Gebr. Jacobson'« Bottlingwerke
an MM Straße wurden srüh Dienstag
Morgen durch einen Brand vollständig
zerstört, mit einem Verlust von etwa
»I,2Ut).

Der KriegSveleran John E. Ulm-
er, welcher vor «l Jahren in Deutsch
land gedoreo wurde, ist letzte Rächt in

?Der Itijährige Francl« Moran

Hüste davon, al« Michael Murance

die Maschine lies, al« er die Straße

Der Wirth W. F. Barn« von
West Straße berichtete der

F G B '

oerein der ev. luih. Zion« Gemeinde
mit einer Gesellschaft Überrascht, die
sich zu einer gelungenen Affaire gestal

Zwei Einbrecher erbeuteten Frei
tag Rachl in der s. M. Hawke Woh

Dienstag Morgen eine Razzia aus da»
Gebäude !t»5 Philo Straße und er
wischte filns junge Kerle, die später ge.
standen, daß sie in letzter Zeit eine Äii
zahl von Einbräche vvllsührlen. Sie
heißen: Michael Klemiie«, Anthony
Aacalavilch, Michael Zylne«, Anlhony
Mikoloßky und Anthony Stopoloviich.

Der Ib Jahre alte John Girni

direkt vor einem Passagierzug landete.
Der BerungMckle halte sich mit mehre-
ren einegahrt gestohlen und

ling« einer Absallkanne hinter der
Wohnung 139 Parker Straße befand.
Eine Untersuchung ergad diesen That-
destand und die Wittwe Margaret
Dudiey gestand dann, daß ihr da«

Robert F., der 14 Jahre alte
Sohn des David W. Wylie von Elec-
tric Straße, wurde am Donnerstag
Adend an Green Ridg» Straße, nach,
dem er auf ein Autotruck der Güls Re-
fining Companie geklettert war, durch
einen plötzlichen Ruck abgeschleudert,
dabei Verletzungen erhaltend, welche
am Freitag Adend im Staat Hospital
sein Adleben verursachte». Dem Kna.
den wurde durch einen Rollschuh der
Röcken ausgerissen, sodaß der Knochen
blosgelegt war. Der Vetter des Auto-
truck« war George Elark von Elark'«
Summit, jedoch wird er nicht sitr da«
Unglück verantwortlich gehalten.

H»d« Vor» Stoti,»».
Elhel, die SI Jahre alte Tochter

l der Eheleute Israel Brecht von Sie-
benter Straße, starb am Montag nach
längerer Krankheit und wird heute
Nachmittag im Forest Hill Friedhof
beigesetzt werden.

Der frühere Sportwaorenhänd-
> ler an Spruce Straße, E. R. Parker,

, ist am Donnerstag Rachmittag in seiner
Wohnung an Washburn Straße einem

, Magenleiden erlegen, «tr war 7S Jah-
re alt und ein Veteran de« Bürger-

j kriege«.

> Am Sovnlag ereigneten sich zwei
Bcrichiii'ungen eine an Cameron
Avenue nahe l'rice Straße, und eine
an Merrifi ld «venne und Jackson
Straße Mehrere Gebäude wurden

> deichadigt und die Hauplwasserröhre

Der Andrew Bzil Laden an Eor-
> nell Stra? wurde Freitag Rächt von
> Einbrechern um Waaren im werth von

beraubt. Vier verbächlige Bur-
schen wurden bemerkt, al« sie dort
herumlungerten. Früh am Samstag
Morgen wurde der Michael Decorato
Vaden an Luzerne Straße pleichfall« u >
Sachen im werth von tzZu deraubt.

Seit üb»r zwanzig Jahren. »Ich ken-
n» Foim'« Alpenkräuter jetzt sktt über
zwanzig Jahren,' schreibt Herr Elia«
L. Berg von Easperson, Minn., .und
kann au« persönlicher Elsahrung und
Beobachtung dessen, wa« e« sür andere
getan hat, gewissenhaft sagen, daß e«
eine ganz vorzügliche Medizin tst. Vor
einigen Tagen sprach ich mit einem
Mann von Marschall Eounty, Herrn

> und e« heilte ihn. Die« ist schon mehre
re Jahre her, und er hält sich heute
sür einen gesunden Mann -

Ungleich anderen Medizinen ist For-
ni's «lpenkräuler nicht in Apotheken ;»
haben, spezialagenten liefern e« dem

Laboratorium bezogen werden. Man
fchreide an: Dr. Peter Fahrney ck
Son« Co., 19 2S So. Heyne Ave,
Ehicago, Jll.

derfon von Quincy Avenue wurden am
Donneislag Miilag durch Pastor I.
0. Wilke zu einm Ehepaa, eingesegnet.

Gatte im Januar in Pine Brook
Zeche giiödlel wurde, strengte am
Msntag für sich und ihre zwei Kinder
eine Klagt sür Entschädigung
gegen die Scrauton Kohlen Eompa.
nie an.

Mutter an 'ltoid Washington Avenue
gestorden. Die Beisetzung findet heule
Nachmittag im Duninore griedhos
statt.

~Ist nur" ein deutscher Dampfer

Mit einer Schnelligkeit und Ent-
schlossenheit. die man ihm kaum zugt-

ment Schritte getan, um einen Bruch
der famosen Reulralitäl der ver.
Staaten zu verhüten. E« handelt sich

sondern um den kleinen
deutschen Dampfer »Odenwald-, dessen wackirer Kapitän e« versucht hatte,

seht, scharf zu stießen, fall« der kleine
deutsche Dampfer e« nochmals wagen
sollte, die ftrikt-englische Reutralität der
Ver. Staaten zu verletzen. Damit
nicht schickte Flottensekretär

nach Porto Rico, uu/den kleinen"»«»«,
schen Dampfer zu bewachen. Man be>
fürchtet vielfach, daß e« nölig sein wir»,
einige Dreadnought« nach San Juan
zuschicken, um weilere« .Unheil" zu
verhüten und den Brite» gesSllig sein
zu können.

Di» Anstreicher und Tapezierer
der Stadt erklärten früh heute morgen

verfehlt Hullen, mit den Meistern eine ,
zufriedenstellende Vereinbarung zu tref-s«n.

Lsia!M»sä ISA

Nummer t».

Dr. Friedrich W. La»»
s-Atscher «rzt,

> Zlb J«ff»rson Av»nu», naht «I»»« Gl.

Dr Ziseph
Deutscher Arzt,

, 333 Monroe Ave., nahe Mulbtrrtz ««.

Alte« Tele»»«».
Sprechstunden. S-tV V«n»Mi>M, «

> Rachmiilag«, k-8 »beod«.

Dr. Läwollä Douvöl»
Zahnarzt,

SIL People»' Bank Gebinde. wash»q».
ton Ave. und Sprue» Straße.

> SS wild deutsch gesprochen.

Dr C C Laubaev,
Zahnarzt.

Dime Ban? Gebäude, Eckt
Avenue und Spruce Strahl.

Deutsch gesprochen.

Wm. Zrostel Töh»e
Metzgr

» !lIS Jackson Straße,

"<«» Oauchfte'sch o. ' w
l ' -

> Lmsctiel Vairg Co
tngro« »nd D-i ilHändler I»

Pasteur-flttt'Milch und Rad«,
BSI Hampton StraS«.

I«e«er Slkpp.

va»meifter »»d C«»trakt»r,
Zsftt», SL7 N. Washington »»t«>«,

Scranton, ipa.

Händler in Bausteinen, »erdrlickle, ? >»-

nen und Sieinbru» G-nd. Sadrltan« »e».
tasten Bau und Pslafteeuna» Backsteinen. ,

»Der modern« Laden.-

MMLK MV!.
Zeigen jetzt Knaben zuverlässige »l«»

Serge Consirmation» «nztge,

?ebenfalls?
Männer und junge Männer Krüh,

lingS Anzüge, Hüte, Schuh» «nd
Ausstaffirunge».

Lacka»«»»» A»e»e

-o-ge I.Keiper. Hei», «»«,»,»

lleiper ä? Röckrath.
»lumbing. Dampf und Hei»»
waiser Heizer, Blech« »nt

Eisenblech-Arbeiter.
>rale-»faesesi und reparir«.

vfstee «ad WerkßäNei
No SNA Gpruee Straße
«eue» leleph-n-Werlstil,e, tSiN i «,»».

»«. 70«.

Eisenwaare«, Blech - Arbeite»,
Farbe «nd Oel,

Dampf- ««d Heik»afferhe!z»«g,
Pl«mbi»g,

Platte« Metall Arbeit.

Gebr. Günster,
>kr. SSS?SS? Penn Avenue.

Wir erledige» vestell»«g»»

Ankaus «der verlaus»»«

fer?»d."^°

Brooks Lt Co., Ba»kierr,
«Wieder »er «e« y«rl «t,« «xch,»,.

«-»»>»». »i. «ilkel.Bin»,?,
«I»>ta«t»,«. ?.


